
Bau des Bürgerhauses: 

1,5 Mio € Mehrkosten 
 

Ist Aufklärung Misstrauen? 

 

In der jüngsten Gemeinderatssitzung sollten die Gemeinderäte über Mehrkosten beim Bau des Bür-

gerhauses entscheiden. Das ist bei Bauvorhaben dieser Größenordnung nichts Ungewöhnliches. 

Ungewöhnlich ist aber, dass dies unter dem Tagesordnungspunkt „Aktuelle Kostensituation“ im  

nicht öffentlichen Teil der GR-Sitzung beschlossen werden sollte. Auf Anregung der PWU 

herrschte im Gremium Einigkeit, dies in der öffentlichen Sitzung zu behandeln. 

 

So konnten sich sowohl anwesende Zuhörer, als auch die Presse ein Bild davon machen, welche 

Informationen den jeweiligen Gemeinderäten und den jeweiligen Fraktionen zur Entscheidungsfin-

dung ausreichen, und wer bei der Ausgabe von Steuergeldern noch mehr Aufklärung als zwingend 

ansieht. 

 

Zum besseren Verständnis: Der Gemeinderat erhielt am Montag vor der Gemeinderats-Sitzung 

im Rahmen der Gemeinderats-Vorinformation eine 2-seitige Aufstellung mit 41 Positionen, die ein 

Mehrkosten-Gesamtvolumen von annähernd 1,5 Mio. Euro ausmachen. Ein Ausschnitt dieser Liste 

zeigt auf, welche Erläuterungen zu den Positionen bei fünf- und sechsstelligen Eurobeträgen der 

Gemeinderat bekam. 

 

Beurteilen Sie als Steuerzahler selbst, ob Sie Ausgaben in dieser Höhe aufgrund solcher Er-

klärungen tätigen würden… 
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Fortsetzung >>> 



Den Gemeinderäten der PWU war das entschieden zu dürftig! Wenn einem das aufklärende Nach-

fragen in der Sitzung seitens des 2. Bürgermeisters Thomas Weingärtner im Namen der SPD-

Fraktion vorgeworfen wird und als Misstrauensbeweis gegenüber dem 1. Bürgermeister Franz 

Schwarz und besonders der Gemeindeverwaltung gewertet wird, dann entbehrt das jeder Grundlage 

und ist weltfremd! Zu behaupten, eine nähere Erläuterung zu verlangen, sei nicht Aufgabe des Ge-

meinderats, spiegelt die unterschiedliche Auffassung dieses wichtigen Ehrenamtes wider. 

„Ist eine ausreichende Erläuterung der Mehrkosten in der regulären Sitzung nicht möglich, so 

muss eine Sondersitzung mit Fachplaneren und Projektsteurer einberufen werden.“ Dieser 

Meinung der PWU schloss sich auch nach längerer Diskussion der 1. Bürgermeister Franz Schwarz 

an, indem er dies selbst beantragte. Unverständlicherweise stimmte die SPD-Fraktion geschlos-

sen gegen diesen Antrag des Bürgermeisters. Die trotzdem mehrheitlich beschlossene Sonder-

sitzung Mitte Oktober verzögert nicht den Baufortschritt des Bürgerhauses, sondern dient der Aufklä-

rung und näheren Erläuterung der Gemeinderäte. Dafür nimmt sich die PWU-Fraktion gerne Zeit. 

Sollten durch die 3-wöchige Verzögerung der Genehmigung der Mehrkosten etwaige Nachforderun-

gen auftreten, so hat dies mit Sicherheit nicht der Gemeinderat und die Verwaltung zu verantworten. 

 

Es bleibt zu hoffen, dass es künftig keine weiteren Kostensteigerungen beim Bürgerhaus gibt, und 

wenn doch, dass dann dem Gemeinderat rechtzeitig eine ausreichende Begründung vorgelegt wird.  

 

Diskutieren Sie mit und schreiben Sie uns hierzu Ihre Meinung: info@pwu-unterfoehring.de 
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